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kontakt@bwa-nw.ch 

Kurzbewertung  
   

 Objekt: Erweiterung der Schulanlage Hellmatt  
    
 Ort: Möriken-Wildgegg  
    

 Art des WB:  Einstufiger, anonymer Projektwettbewerb mit Präqualifikation   
    

 Verfahren: Selektiv  
    

 Auslober Einwohnergemeinde Möriken-Wildgegg  
    
 Publikation: www.simap.ch, Fachzeitschrift TEC21 / espazium competitions, 
https://competitions.espazium.ch, https://www.konkurado.ch  
    

 Verfahrensbegleitung Suter • von Känel • Wild  
   

 

 

Ziele 

Der BWA nw setzt sich für faire und transparente Wettbewerbe und Ausschreibungen ein. Die laufenden Verfahren 

werden nach den Ordnungen SIA 142, 143 und 144 sowie den geltenden Gesetzen analysiert und mit grünen, orangen 

oder roten Smileys bewertet. 

 

Qualität des Verfahrens 

• Die Wettbewerbsart ist der Aufgabenstellung angemessen, 

• Die Anonymität ist während allen Stufen sichergestellt 

• Die Verbindlichkeit der Ordnung SIA ist klar geregelt 

• Die Mehrheit der Preisrichter besteht aus Fachpreisrichtern, mindestens die Hälfte davon ist unabhängig vom 

Auslober.  

• Die Urheberrechte verbleiben beim Verfasser 

• Die Absichtserklärung des Auftraggebers zur weiteren Auftragsvergabe ist klar und eindeutig formuliert.  

 

Mängel des Verfahrens 

• Zum Zeitpunkt der Ausschreibung liegen nur die Unterlagen für die Präqualifikation vor. Die Unterlagen für den 

Projektwettbewerb fehlen zum Zeitpunkt der Publikation für die Präqualifikation. Diese werden erst nach Entscheid 

der Teilnahme (4.9.23) zur Verfügung gestellt. Im Programm wird eine Machbarkeitsstudie erwähnt, die jedoch 

erst nach der Wahl der Teams herausgegeben wird.  

• Ein Vorschlag für die Sanierung und Umnutzung des Mehrzweckgebäudes wird seitens Teams verlangt, wird dem 

Wettbewerbssieger als Planunungsleistung jedoch nicht zugesichert, sondern nur als optionale 

Vergabemöglichkeit erwähnt (Die die Sanierung und Umnutzung des Mehrzweckgebäudes ist nur optionaler Teil 

der späteren Beauftragung). 

• Preissumme für gewählten Bearbeitungsperimeter (Erweiterungsbau und Sanierung Mehrzweckgebäude) zu 

knapp bemessen. 

• Experten für HLKSE und Statik (Bauing.) fehlen. 

• Das Recht zur Veröffentlichung der Beiträge der Teams nach der Ausstellung ist nicht ausdrücklich erwähnt. 

• Das Vorgehen bei Streitfällen ist nicht geregelt. 

• Es ist nicht erwähnt, dass alle geforderten Fachplaner gleichermassen ein Anspruch auf einen Folgeauftrag 

haben.  

 

Beurteilung des BWA nw 

• Der BWA nw bewertet das Programm zum Projektwettbewerb Erweiterung der Schulanlage Hellmatt insgesamt 

als gut umschrieben, zielführend und der Aufgabe angemessen. Der Beschrieb enthält jedoch einzelne Mängel. 

Die Bewertung fällt daher mit einem orangen Smiley aus, mit der Empfehlung an die Auftraggeberin, die oben als 

Mängel genannten Punkte anzupassen. Insbesondere ist die weiterführende Planungsleistung für die Sanierung 

und Umnutzung des Mehrzweckgebäudes dem Siegerteam fest zuzusichern oder aus dem Planungsumfang des 

Wettbewerbes zu entfernen. 
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